
Das Internet: unendliche Weiten – aber auch 
sehr gefährlich!
Das Internet bietet schier unendliche Möglichkeiten: 
Man kann Kontakte pflegen und neue Bekannt­
schaften schliessen, Einkäufe tätigen und Reisen 
buchen, Informationen finden und Bankgeschäfte 
erledigen. Wer nicht aufpasst und alles glaubt, was 
im Internet behauptet wird, kann allerdings schnell 
zum Opfer werden – finanziell und persönlich. Mit 
gesundem Misstrauen und ein paar technischen 
Hilfsmitteln lassen sich viele böse Überraschungen 
vermeiden.

Internet­
kriminalität



«Einmal im Netz, immer im Netz!» Laden Sie so 
wenig Bilder und Daten ins Internet wie möglich. Sie 
haben keine Kontrolle mehr darüber!

Nutzen Sie die Sicherheitseinstellungen in Ihren 
sozialen Netzwerken (wie z. B. Facebook).

Misstrauen Sie allen Posts und E-Mails von Ab­
sendern, die Sie nicht persönlich kennen; seriöse 
Firmen fragen Sie z. B. nie per E-Mail nach Ihren 
persönlichen Daten oder Passwörtern. 

Überprüfen Sie Anbieter von Waren und Dienst­
leistungen im Netz auf ihre Glaubwürdigkeit und 
Erreichbarkeit. 

Überprüfen Sie regelmässig die Aktualität Ihres 
Virenschutzprogramms.

Nutzen Sie sichere Passwörter und geben Sie sie 
niemals weiter. 

Verhalten Sie sich online stets freundlich und re­
spektvoll, so wie offline auch.

Weitere Informationen zum Thema 
«Internetkriminalität» finden Sie auf unserer 
Website www.skppsc.ch.
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